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Überzeugungen von Lehramtsstudierenden  

zu migrationsbedingter Heterogenität 

Hintergrund und Forschungsfrage 

Diverse Studien fordern eine selbstreflexive 
Auseinandersetzung von Lehrkräften mit Migration 
und Heterogenität, sowie eine curriculare 
Verankerung von migrationsbedingten Themen. 
Zudem sollte diese Thematik fest in die 
Ausbildungsphase von Lehramtsstudierenden 
integriert werden (vgl. BAMF, 2015). 
Hierbei stellt sich die Frage,  welche Über-
zeugungen und welchen Enthusiasmus Lehramts-
studierende mitbringen, um SchülerInnen mit 
Migrationshintergrund zu unterrichten.  
H1: Die Überzeugungen zu migrationsbedingter 
Heterogenität der Lehramtsstudierenden unter-
scheiden sich hinsichtlich der verschiedenen 
Lehramtsstudiengänge. 
H2: Es besteht ein Zusammenhang zwischen 
Enthusiasmus und Überzeugung, Schüler mit 
Migrationshintergrund zu unterrichten.  
 

Erhebungsinstrumente und Methode 

Befragt wurden  N = 143 Lehramtsstudierende: Grund-
schullehramt  N = 48 (33,6%), Hauptschullehramt N = 32 
(22,4%), Realschullehramt N = 16 (11,2%) und Gymnasial-
lehramt N = 47 (32,9%). 
Das Durchschnittsalter lag bei M = 23.5 (SD = 3.67), wovon 
79,7% weiblich waren. 
 
 
 

Dimension Beispielitems α - Wert 

Enthusiasmus „Es macht mir Freude, 
Schüler(innen) mit 
Migrationshintergrund zu 
unterrichten“  

.89  
2 Items 

Überzeugungen „Im Rahmen des 
Unterrichts ist es wichtig, 
auch auf Unterschiede 
von verschiedenen 
Kulturen einzugehen“  
 

.77  
6  Items 

Ergebnisse 

H2: Es konnte ein starker 
Zusammenhang zwischen 
Enthusiasmus und 
Überzeugungen 
nachgewiesen werden,  
der sich als signifikant 
herausstellte  
(r = .54, p < .05).  

H1: Keine signifikanten Unterschiede zwischen den 
verschiedenen Lehramtsstudiengängen  
(F (2) = .092, p = .912). 
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Diskussion Literatur 

 Längsschnitt sinnvoll, um Veränderungen während 
des Studiums festzustellen.  

 Möglicherweise wurden keine Unterschiede 
zwischen den Studierenden gefunden, da sie bisher 
zu wenig Erfahrung mit mig. Heterogenität 
gemacht haben. 

 Offen bleibt, welche grundsätzliche Haltung 
Lehramtsstudierende zu mig. Heterogenität haben. 

 Interessant wäre ein Vergleich zwischen 
Studierenden und Lehrern zu dieser Thematik. 

    Gibt es hierbei Unterschiede? 


